
Wir 
bauen 
 

für eine schöne und 
lebenswerte Stadt!
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Eutin - immer „top-erreichbar“
Bei uns macht einkaufen Spaß! Ein toller Mix aus inhaber­
geführten, kleinen Geschäften und einem großen Kaufhaus 
sorgt für ein hervorragendes Angebot in unserer historischen 
Altstadt.

Es gibt 2.300 öffentliche oder öffentlich zugängliche Park-
plätze im Innenstadtbereich und den unmittelbar angren-
zenden Lagen. Die Bewirtschaftung gilt in der Regel von 9 bis 
15 Uhr (s. Beschilderung). Die Parkgebühren sind im Vergleich 
zu anderen Städten sehr moderat. Eine Brötchentaste bietet eine 
Viertelstunde freies Parken; danach zahlen Autofahrer für die 
erste Stunde 50 Cent - jede weitere kostet dann einen Euro.  
Ab 15 Uhr und am Wochenende stehen alle Innenstadtpark-
plätze kostenfrei zur Verfügung. 
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Marktplatz Eutin



Die Flaniermeile soll im Zuge 
der Innenstadtsanierung 
ein neues, frisches Gesicht 
bekommen. Der öffentliche 

Raum wird dadurch aufgewer­
tet. Das kommt  vor allem auch dem 

Handel und den Anliegern zu gute. Die Stadt investiert hier 
für ihre Bürger. Kurzum die Straße wird schöner und weitge­
hend barrierefrei. Außerdem werden die Leitungen erneuert 
– die Straße wird mit Breitband versorgt und somit fit gemacht 
für die Zukunft. 

Sie wird sich mit Na­
turgroßsteinpflaster und 
entsprechender Ausstattung 
zeitgemäßer und vor allem barri­
erefreier präsentieren. Die Pflastersteine sind größtenteils aus 
dem Bestand und werden bearbeitet und wieder verwertet. Das 
historische Ambiente bleibt so erhalten und die Begehbarkeit 
verbessert sich entscheidend. Moderne Stadtmöbel, neue Lam­
pen, Fahrradbügel und Papierkörbe werden für ein ansprechen­
des Gesamtbild sorgen. Damit steigt die Aufenthaltsqualität 
entscheidend. 

Zunächst wird bis zum 17. November 
gebaut. Danach wird unterbrochen, 
um das Weihnachtsgeschäft nicht zu 
beeinträchtigen. Das haben Politik, 

Verwaltung und Handel gemeinsam so 
abgestimmt. Im Frühjahr 2018 werden die 

Bauarbeiten je nach Witterungslange fortgesetzt. In der ersten 
Jahreshälfte soll die Baumaßnahme abgeschlossen sein. 

Fragen und Antworten
zum Projekt „Peterstraße Ost“ 

Die Baumaßnahme soll so 
schonend wie möglich durchge­
führt werden. Auch das haben Politik, Verwaltung und Handel 
in gemeinsamen Runden abgesprochen. Der Handel ist zudem 
aktiv am Baustellenmanagement durch die WVE vertreten. 
Bauen im Bestand ist besonders sensibel - darauf wurde bereits 
in der Ausschreibung hingewiesen. Es wurde zum Beispiel 
festgelegt, dass besonders lärmintensive Arbeiten nur früh 
morgens oder am späten Nachmittag durchgeführt werden. 

Der Bau soll in neun Abschnitten 
durchgeführt werden. Darauf haben 
sich Planer und Ingenieure geeinigt, 
um auch hier möglichst händler- und 
kundenfreundlich zu agieren. Die Straße ist zu jedem Zeit­
punkt begehbar. Dort wo gebaut wird, sorgen sogenannte 
Baustellenbrücken für Erreichbarkeit.

Für die Kunden wird 
es kaum Einschrän­
kungen geben. Alle 
Geschäfte und Lokale 

sind zu jederzeit fuß­
läufig erreichbar. Man 

kann definitiv überall weiter 
einkaufen. Im Gegenteil: gerade jetzt lohnt es sich besonders. 
Die Geschäftsleute locken sicher mit attraktiven Baustellen­
angeboten. Außerdem freuen sie sich über die Solidarität der 
Eutinerinnen und Eutiner.  
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www.altstadt-eutin.de


